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Direktion
. & H. Hei

Wiesbadener Bade - Blaff
Direktor

Fantasie
Kur- und Fremdenliste.—

d>eint täglich; Sonntags: Hauptliste der anwesenden Fremden.
"Stimmung^

mO SM-MÄ- A 4.9Z. MtTsa
4 ? eis (einschl. Amtsblatt) : Für das lahr Mk. 12.—, für das Vierteljahr

’ Cin5? Monat  Mk . 2.- für Selbstabholer, frei Haus Mk. 15.—
umoristn. Co.nferi> Einzelne Nummern der Hauptliste 75 Pfg.

Nummern 20 Pfg.
Schrift- und Geschäftsleitung Fenupr. Nr. 3690.

Tägliche

Organ der Stadtverwaltung
mit der Frei-Beilage (für die Stadtausgabe)

.Amtsblatt der Stadt Wiesbaden'
EinrflckungsgebOhr für das Bade - Blatt: Die 6 mal gesp. Petitzeile 50 Pfg. Die 3mal gesp.
Petitzcile neben der Wochen-Haüptlistc , unter und neben dem Wochenprogramm 1.25 Pfg . Die
3mal gesp. Reklamezeile nach dem -Tagespro^. ..imn Mk..5.—. Einmalige Aufträge unterliegen
einem besonderen Tarif. Bei Wiederholung wird Rabatt bewilligt. — Anzeigen müssen bis 10 Uhr
vormittags bei der Geschäftsleitung eingeliefert werdet». Für Aufnahme an bestimmt varfle-

-  ■ ■ schriebeneu Tagen wird keine Gewähr übernommen . — >>.. . >

25 . Februar 1920. 54-. Jahrgang.

886  Saal kUn$tnachrichten aus Wiesbaden.
ertt  Residenztheater
Kvj ^j11 in „Die geschiedene Frau “ Herr

l »1 i ? ~ .>1»/illtate ir,aUi, ^ ran'*durt . Der geschätzte , hier bestens
t «lOSSCil ^ h nfsj er  entzückte die zahlreiche Zuhörerschaft

beseh .1lsche, weiche und biegsame Stimme und
pehen temperamentvolles Spiel. Die ein¬
te Hh, k e trugen zu ihrem Teil zu dem vollen
* ls  Abends bei. N.

ä Nebenränme M

serte

rage -
(festlichkeii* 1’ ^ i^ ^ ^ ^ dieaier. Ein nochmaliges Gastspiel von
;egeben. jersta „ es  Mainzer Stadttheaters bringt morgen

Arcis.r ,?Uni  eräten Male die Neuheit „Die Marquise
|bere id ^ auspiel nach Diderot von Carl Sternheim,

SiurverwaltUöfmheater ' mli ^ r ^ fführung am deutschenßonnta r . n oEiim Erfolge erzielte. Am Samstag
/d*telin“ ri enx* gelangt die Neuheit „Die Frau im

Jean' p ?5re tte von  Schanzer und Welisch, Musik
ptih  i * zur  Aufführung . Die interessante

t in behit nicht eines romantischen Reizes und
m Baiwf 11! Von  Österreichern besetzten und von

belegten italienischen Schloss. Sonntag
le rträünD*r? 'S3? »Eine Ballnacht“ nochmals „Ein

| Uin ZU  Preisen gegeben.

aus Wiesbaden.
Ureier■*5uf Vorfrühling. Noch steht der Winter im
Akt v’ ff sch°n regt sich in der Natur , hervor-
ijhHtig. . er  wärmenden Februarsonne , überall der

t*"Nt überm dcra"lodernden Laub, das der letzte
filzig ie  Rasenflächen ausgeschüttet hat , lugen
»eher in a eu? ea  ff r ihren Grashälmchen , und die

nflrifirl (bter el^de k'n'n Vorgärten und Anlagen tragen breits
UUUJUUJ * iWe an '̂ n°spen. Der Himmel ist fast wolkenlos,

—- hegt eine v S .'tt^ff die Sonne hoch genug gestiegen
^u Hell« H ortr"hlingshafte Stimmung in der linden,

Der SBirtf̂ fll’fjSäneQa) leser  Februartage . Solche Tage sind eine
(jungen am 4. un̂ A dpr r. H und es vergehen gewöhnlich Jahre , bis

niar wieder einmal einen solchen Vor-
nkt- Das schöne Wetter ist die Folge der

iks entsprechendA
en Lehrvertrag fw sl
~  Bezüglich W m
. für Heu mir' L
Futtermittel ka>N S M, aQr Montan j , • „ . . .. . .
nbigeit und ProbJ Hatte die ^ abend ,m Paulinenschlosschen.

einen gtd®.Jenen Ssai , . uaft, den selten betretenen fast

Wechselwirkung zwischen einem über dem östlichen
Mitteleuropa verlagerten Hoch und einem sehr wjeit
nach Süden reichenden Tiefgebiet im Westen des Erd¬
teils, Wodurch trockene und milde Winde aus südlicher
Richtung wehen. In den noch immer langen Nächten
sinkt freilich infolge der Wärmeausstrahlung das
Quecksilber. Anzeichen für eine baldige und rasche
Umgestaltung der Wetterlage sind jedenfalls im Augen¬
blick noch nicht vorhanden , wenngleich natürlich der
unausbleibliche Rückschlag früher oder später kommen
wird.

— Weitere Hotelverkäufe. Wie wir bereits mitteilten,
sind das Hotel „Hessischer Hof“ und das „Hotel
Metropole“ an Ausländer und zwar an holländische
bzw. -französische Gesellschaften verkauft ; man teilt uns
noch mit, dass auch vor einiger Zeit Hotel
W i 1h e 1m a für  anderthalb Million Mark in franzö¬
sischen Besitz und das Parkhotel  für drei Million
in holländischen Besitz übergegangen sind.

— Das Orgelkonzert in der Marktkirche heute
Mittwoch abend 6 Uhr ist als Rheinberger-Abend , ge¬
dacht. Als Hauptwerk gelangt die herrliche Messe
für Frauenchor durch die Chorvereinigung für die
Mittwochskonzerte zu Gehör . (Orgelbegleitung Herr
Franz- Knöner, Gesanglehrer am Lyzeum' II.) Herr
Konzertmeister Willy Wolf vom Städtischen Kurorchester
wird Thema mit Veränderungen und Herr Petersen die
Orgelsonate in D-moll vortragen . Jeder Besucher ist
zur Entnahme einer Vortragsfolge zu 30 Pfg. ver¬
pflichtet. Numerierte Altarplätze 1 Mk. Die Kirche ist
gut geheizt

München 8, Marburg und Rostock je 7, Erlangen 5,
Greifswald 4, Strassburg 5.

Kleine Nachrichten . Stella Hohenfels ', die ehe*
malige bekannte Ilofburgschauspielerin , Gattin des Freiherrn
von Berger, ist in Wien gestorben.

Der Polarforscher Peary  ist in Washington gestorben.
Die Massenkundgebungen in Deutschland gegen die Aus¬

lieferung von Volksgenossen an die Entente werden in
'mehreren Bildern der „Illustrierten Zeitung“
<•Vertag J . J . Weber, Leipzig) Nummer 399t) vorgeführt,
ebenso weitere wichtige Tagesereignisse von der Abstimmung
inin No«kehle swig, dem Abmarsch) dev deut schem Garnison aus
AUlenstein, der Heimkehr deutscher Kriegsgefangener , vom
Wild1- und Getlügelhandel in der Berliner Markthalle , von
Thea teraufftthrungen in Koburg, Halte, Darmstadt , und
Leipzig. Richard Dehmell ist ein besonderer Artikel )gewidmet.
Üben Abenteurer von Weltruf plaudert Valcriaui Tormus.
Weiteren Lesestoff bieten die Rubriken „Kuliturrundsehau “,
,.Literatur und! Kunst “, eine Novelle „Geprüfte Liebe“ von
Paul Ernst u. a. Wertvolle Wiedergaben nach Gemälden
«Wer und1 neuer Meister erfreuen den Leser.

Neues vom Tage.
— 1000 v. H. Zuschlag auf Möbel. Aus Leipzig

wird gemeldet : Die Fabrikanten fertiger Möbel er¬
höhten den seit Januar geltenden Teuerungszüschlag
von 500 auf 1000 v. H., veranlasst durch die zunehmende
Knappheit an Materialien, besonders an ausländischen
Hölzern:. Die Möbelfabrikation ist wegen Holzmangels
bereits teilweise ins Stocken geraten . Eine weitere Ver¬
teuerung der Möbel ist wahrscheinlich.

Literatur, Wissenschaft und Kunst.
— Andrang der Frauen zum ärztlichen Studium.

Der Nachwuchs der Ärztinnen ist sehr beträchtlich.
Allein im Prüfungsjahr 1917/18 haben nicht weniger
als 327 Frauen die ärztliche Vorprüfung bei einer Ge¬
samtzahl von 2279 Prüflingen , bestanden . Bei dem Aus¬
schuss in Berlin waren es nicht weniger als 50, in
Bonn 34, Heidelberg 32, München 26, Tübingen 21,
Göttingen und Leipzig je 17, Königsberg 15, Jena 14,
Halle 11, Freiburg und Kiel* je 10, Würzburg 9,

* _ _

SchifFsnachrichten.
der Holland -Amerika -Linie.

Dampfer „Rotterdam “ von New York nach Rotterdam
7. Februar nachmittags von New York abgegangen .. , Nieuw „
Amsterdam “ von Rotterdam nach New York 11. Februar vor¬
mittags in New York eingetrotfen . „Noordam “ von New York
nach Rotterdam 10. Februar nachmittags in Rotterdam ein-
getroffen . „Rijndam “ von New York nach Rotterdam 14. Dez.
nachmittags in Rotterdam eingetroffen.

Generalagentur : Born & Sebottenfels,
Wiesbaden, Hotel Nassauer Hof. Telefon 680.

Verantwortlicher Schrittleiter : W. Müller , Wi « » b » 4 . |
Sprechstunde (Theaterkolonnade , Ecke Wilhelmstraase)

vorm. 10— 11 Uhr. Fernsprecher 3690.

Lucy Kieselhausen
eiteren

Ihr
fast ver-

rera Rheingau" bis auf den letzten Platz zu füllen. Und
ab L !T d*\ die  Tänzejtufgenommen , dass

janbeKfcvnmer an . renne ein  Meer von Begeisterung an die
M unteren TienwMUr Q lrm;
Sitzung des du/Jrli cjj P‘ ns cher Walzer zuerst . Einfach undmdelSkammerbez»U.Dn°-, ' Wie
unten den ß «™
:r Fechuer, beidf
äger den Kart;
u den übrigen
.'de im einzelne»
für die Stadt - 1
merniitgticber $
? Wieder vorgcfch^
eußifchen Handels

^utent selbstverständliches 8prel. Kein
arter Erfolg eines fleissigen Studiums
h°r igv . ’effung der ganze biegsame Körper . Der
(Beinen in,1\i ?50®er Tru mpf- Der Witz liegt in

>Jü der Grazie des durchaus nicht weichen4 z Jjx - _ii vito U Lll LlldUo INUll v»
, Üe e™. Gesicht, in der Form , die sie, der
“feen H ' , ' , ^ Seeliges, viel Lust und kindlichesitroL 'El («ehe _ _ i. . . .. . _ u „.. u « ..

der Angestellten.^.
Februar - E
chme des Wirn 'chA

— häRB̂theit !<* e Humor nach etwas linkischer Ver
ge des Klein!' 1»° Di'JVöÛ ’ J*ie  Aber im bewussten Moment in köstlich

® zierlich rnsl° lz sich färbt , das war Frieden-
t siejj V^ rcs  Mhnuett . Im Griegschen Kobold
ab, ^ uoch geheimnisvolles; gespenster-
oder aTt afe Lusche nur ein Schatten in
• • di n° den  Sprüngen vorbei . Ein slavischer
Aufpeibfi, UCr  ^ es  Blutes brennen auf ; nicht

Aeriepen , « -h hu aEer Rasse, Glut und Stolz auf die
Handelskaui* M ^ aienfrw,̂ aU,* cllen  Walzer liegt Frühlingsahnen

l tanz, m de’ die  letzte Grazie und weiblich echte
ftT ' ätt lim Linie scheinf^ i” Körper herrscht im Raum. In
tttfn'is noch vorÄ j>ssfen. nt al5es gelöst , in melodische Formen

der Zulassung testen Qerr rrtle  lächelt aus jeder Geste. Den
«ifP'ns SchmeiK̂ cIann  wieder : eine Groteske,

chwerden erfolAUM̂rv, a. ., 'yhngsetüde. Ein irres bald taumelndes
wohl ihm bestW di uatte sieh das Tierehen' in den engen

parm wollen, jf  Und ein r „Wle em sPiel rn die Ecken
erwachsen wür̂ '

guten Laune war der lustige Schlusstanz Dimmy-
Dommy, das ist wirklich getanzter Humor mit allem
Temperament. Ihren wohl bekanntesten Tanz „Der
Schwan“ von Saint-Saens, liess die Künstlerin ! nicht
fehlen. Auch in der Wiedergabe des Schmerzes bleibt
ihr Körper Meister. Sie durchmisst hier den Raum aller
Empfindungen, bis matt wie Pfeile lascher Seelen die
Flügel sinken, bis der stolze Schwan in ein winzig
Häufchen Gefieder zusammensinkt. Ein Sterben in
Schönheit.

Die Künstlerin begleitet die Tänze mit einer lebhaften
rache der Augen und einer wirklich klassischen Be¬

legung der Hände, nichts an dem Körper bleibt abseits
ohne Dienst, wenn sie mit ihrer Kunst den Abend uns
zum wahren Feste wandelt . Am Flügel begldtete
Fred Simon sehr feinfühlig. M.-W.

we

zswefcns durch
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Symphoniekonzert des Theaterorchesters.
Das fünfte Symphoniekonzert des Theater-

orchesters am Montag brachte ein reichhaltiges,
für Ausführende und Zuhörer aber auch sehr an¬
spruchsvolles Programm. Mit Ausnahme der immer
gern gehörten Ouvertüre zu «Coriolan» von Beet¬
hoven und einer selten gesungenen Arie aus dem
Oratorium «Der büssende David» von Mozart gab
es drei umfangreiche Werke moderner Komponisten
hier zum ersten Male. Franz Schreker , Malter
Braunfels und Paul Graener kamen zu Worte, drei
Tondichter von Ruf und Rang. Von ihnen erwies
sich Schreker mit seiner «Kammersymphonie (in
einem Satz) für kleines Orchester» als der am

im3 zu sch-Esi
itteö veröffentuA-,>
verk für die E
fchl. kostenlos rt
iten , der anfrt,.
albelStuNde , v -
n die städtisch^
ifangsbescheinG^

^Uerbifti ich^^ 're^ b Luchen des Schlupfloches an
_ ^lesenwand. Das Schneidigste ihrer

schärfsten geprägte Charakterkopf . ^ ine Bon-
sprache ist von modernster Faktur , buntschille
in

lamc ist VUII myuLiiu »i.v . * - - ) J
den mannigfaltigsten Farben der Harmonik una

der Instrumentierung. In der Zeichnung von
Stimmungen zeugt das Werk von fabelhafter
Meisterschaft . Über den reizvollen Einzelheiten
fehlt, aber dem Stück unseres Erachtens der grosse
Zug, die zwingende Entwicklung der Gedanken,
die nun einmal für ein symphonisches Wbrk
Bedingung sind, soll es für den Hörer bis zum
Schluss fesselnd bleiben. Einfacher in der Tonsprache
gab sich die Symphonie in D-moll von Graener.
Sie bringt glücklich erfundene, scharf geprägte
Gedanken von harmonisch-modulatorischem und
auch meist melodischem Reiz in klarer Form und
durchsichtiger Entwickelung , die vielleicht hier und
da noch etwas straffer gehalten werden könnte.
Ueberall aber merkte man den ernst und ehrlich
denkenden und fühlenden Musiker heraus , der alles
in gewählter Tonsprache auszudrücken vefsteht.
— Von der Solistin des Abends — Frau Eva
Bruhn  aus Berlin — hörte man ausser der oben
genannten Arie von Mozart «Drei chinesische Ge¬
sänge aus Bethges ,Chinesischer Flöte1» für Sopran
und Orchesterbegleitung von Braunfels. Sie sind
tonmalerisch mit vielen wirkungsvollen Einzelheiten
ausgestattet , von natürlich geschwungener Melodie¬
führung und packender Steigerung . Frau Bruhn
war den Gesängen mit ihrer selten -schönen Stimme,
die in gesangstechnischen Dingen mit aller Meister¬
schaft von der Künstlerin behandelt wird, eine be¬
rufene Interpretin. — Ein ganz besonderes Lob ge¬
bührt aber dem ausgezeichneten Orchester und
seinem Führer Prof. Mannstaedt,  die in der
Bewältigung der an diesem Abend besond &rs
schwierigen Aufgaben überzeugende Proben Jhres
hochbedeutenden Könnens boten . Der Beifall Ifess
denn auch an Herzlichkeit nichts zu wünschdri übrig.

fz.

L. RETTEN MAYER ’
SPEDITION - MÖBELTRANSPORT - LAGERUNG

Stat - Autolastbetrieb - lrf ® * » - Versicherung
BADEN

Killet , » it1

HICOIiASSTRASSB St Talefbn : 12* Vb>  24A 2326, 6611.
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Nachmittags -Konzert.
f -~ 5V 3 Uhr 99 . Abonnements-Konzert.

Städtisches Kurorchester.
Leitung-: Herr Hermann Jrmer, Städtischer

Knrkapellmeister.

I . Ouvertüre zur Oper „Der treue
Schäfer“ . . . . A. Adam

K. HL Finale aus der Oper „Kienzi“ . K. Wagner
9. Geschichten aus dem Wiener Wald,

Walzer . . . . . . . . Joh. Strauss

4. Waffentanz aus „Gudrun“- . . .
'S . Ouvertüre zur Oper „Teil* . .

6.  Grosses One« (IV. Akt) aus „Die
Hugenotten“ . . .

7.  Festklänge, Marsch.

‘V .0 . Rossini
Klugbardt

G. Meyerbeer
Hob, Kisch

8 - 9
Abend - Konzert.

*/* Udr. 100 . Abonnements-Konzert
Städtisches Kurorchester

Leitung: Herr Hermann Jrmer, Städtischer
Kurkapellmeister.

1. Sounds of peace, Marsch . . .
2. Ouvertüre zur Oper „La Prinzesse

jaune“ . . . . . . . .
S.  Ständchen.
4. Tonbiider aus „Eheingold* . .

Menuett . . . . . . . .
6- Ouvertüre zu „Richard 11t? .
7. Capriccio italienne.

v Tagei
Saeh den An:

C,^ ermann . Ur x
P. SLer-' Hr . Kfm :
1’ ' Kr . Uou u«

Hr . Ing .,
, Hr. w. K

g,F .JUaum, Hr. :K:

J. HERTZ

!Hr. Öbei
r, UBS‘’ L. Hr.Hr., Koblenz

ttdiae;-!?., \
üetiL, Hr., pari f

Jeder Fremde liest das
. r’ iIr- w

JE“* « *., MündK&1.,
Hr, Ka

fc*r’ *r,  Äanki

LANGGASSE Nr. 20

MÄNTEL - KLEIDER * BLUSEN
KLEIDERSTOFFE • SEIDENSTOFFE
ELEGANTE MASS -ANFERTIGUNG FERNRUF Nr. 365u.. 6470

Stoss Nadir.
Inh.:

Max Helfferich
liiittiiniiiiiiiiiftiiiifiintitiitamüiuiutiiiitiiiuiiNtmimuuititiimmiiu

Leibbinden

•Taunusstr .2
für aüe vorkommenden Fälle
werden auch nach Maß unter
Garantie für guten Sitz ange-

. fertigt.
— Weibllohe Bedienung . =

Hx. L
W antl’ Hr . Kia
. ««leister . Hr m
Kver°np Hr-■L.; f'r'=Mannh
«m;  th " Maim

Gumffj
StrOiüRS -l ^ »■Pili Id ■ F,.- Biebriet
nach Maß werd«ö »t*. Hr. kl

primaQual» Sr r(H,;;i .̂in
Auoh weibl . 0« •L 4M.,<A. Toch

»« **• «

rer Lederum und KofferhausGrosse Burgstr.10  kGUGI WUIGll UHU ILUUVLUUUJ
Grösstes Spezialgeschäft für Koffer, Reiseartikel und Lederwaren am Platze.

PwS^ Tek>  Hr.;Hr . FabAh
um i. r- Hfm.Hr.j, Beeai
um. }Tr " n

ni -ih,.it: ajli>«er, 1),

Schmale Ledergürtel, die grosse Mode für Jacken- u. Mantelkleider, in grosser
Taunus -

strasse 4. Parfümerie : Kästner- Jacobi
On parle frangais

Grosse Auswahl sämtl . in- und ausländischer Parfüms,
Puder, Manicure-Artikel, Bürsten, Schildpatt, Elfenbein.

__ _ _ Telephon 5959.  »

Kim.
T'-Hr. Ins;

‘-uu. Hr.
Hr .!

I10i doZ H, i

Sr,.J tr >Hr . Ofß:

r#tl, Wh
Hu' aui „ Hr- FiI’k.s,. L . Fa!

%F »!
Hahr

Beckhardt, Kaufmann& Co. Grösste
Auswahl in Herren -WfisclAlleinige Verkaufsniederlagefür Wiesbaden der Firma

NASSAUISCHE LEINEN- INDUSTRIE J. M. BAUM
Ecke Kirchgasse und Friedrichstrasse. Telephon Nr. 854  aller Preislagen

Unser Prinzip ist nur bewährte gute Qualitäten zu massigen Preisen zu führen

"a t’roi.'-»•tili r, *• 1 Hfl.b r
Krle Hr- ■Hr. KSm.

Wir bitten um Beachtung unserer Schaufenster Ecke Kirchgasse und Friedrichstrasse und unserer Ausstellung in der Taunusstrasse nahe dam Berf̂ l'SS ?nf 1"'
f ui-' „

Ratskeller-Restaurant̂
gegenüber dem Schloss . □ Fernruf 6313 u. 1111.

Wein - und Bier -Restaurant 1. Ranges
Spezial -Ausschank Pschorr München.

Grosser Mittagstisch von 12—3 Uhr
Dejeuners , Diners u. Soupers ä 4.00 u. 7.50 Mk.

_Hummer -Majonaise, Schwedische Vorgerichte, Reichhaltige Abendkarte.

T) amenhüfei{
f

| Erzeugnisse
k in '- und ausländischer O/Toc/aflhäuscr, )'

CBerfhold ~0 \öhr,
iJnh . : ffirmci CKomver (TJnchf.

inti ausländischer UHodallhäuscr , S1) r/7 i-,
eigener Kabrik utul Sllelier : : jE & llCjCJQSSS / Ke

Foyer-Restaurant
Nass . Landestheater

«um.

Speisen vor , während und nach
der Vorstellung bei Vorausbestel¬
lung von Pause zu Pause . Erst¬
klassige Rhein-, Mosel- und Bor¬
deaux-Weine.
In Verbindunghabe in dem Warte-

raum neben dem Foyer -Eingang
Kolonnade 36, eine Cigarren - und
Cigaretten -Verkaufsstelle einge¬
richtet . Ohr . Klauer

Wiesbadener Hof Täglich von '4—6 Uhr
und 7—10 Uhr

im Hotel-Restaurant grosses Konzert
aoritaslrasse 6. Telefon 6565 , 6566 . Kapelle Casella.

Flur¬
garderoben

Korbmöbel
Schlafzimmer .
Speisezimmer
Kilohen mv,

zu billigsten Preisen . 1102t)
Möbelhaus

J . Wolf
Inh . Arthur Reinberg

FrisdrichntriMMje 41.

Rheinisches Theater- nadl <4
Telephon 2376  Wiesbaden Ksi<-

Künstieriscbe Leitung: Gustav l 1
Sa ",staB ' «*en 28 . Febr . 1920 , al» vis. - w—O.W. rcHI'i IÖ4.V. «*«
_ im grossen Saale des Zivilkasino,Lieder-Abend k»™„ lg,r|fc~

I. Tenor des Stadttheaters H»0*®? I
... . , Al>l Flügel: Arthur Rotb* f |
Eintrittskarten zu Mk. 10, 8, 6, 4 ab he»l^. - i'
Theater - u. Konzertbüro , Kaiser Friedrieh -Pl 11̂ , ^ *
u. in den Musikalienbandl. Frauz Schellco bj t
und A. Steppier,  Rheinstrasse , sowie abê /i

Schrelbmascbinen - Jlfl jJ J

Bahnhofswirtschaft

Hauptbahnhoff Wiesbaden
Trifft: TldEgtr, Hofllfferont unä Hoftratteur,

Wiesbaden . BertramsO ^ '
Tel 4861 . y

Reichhaltige Speisekarte . ,- - - - -Qut gepflegte helle und dunkle - .
Erstklassig« Räche. Beste Weit» er®̂



m Mittwoch, den 25. Februar 1920.. ^ — — ' *

Tages -Fremdenliste.rsch . . . -;M «p —— - - ■ w
»La Prinzesse j.i ' ***' <*eB  Anmeldungen vom 23 . Februar 1820.

Kim -  Münch « ,
*u'  u &U-* ® a»soklort’

JilLiV E'l Üou -bur, Mainz
PaHr. in «.

•t; "’ iir ; » • TT, Hildes beim
;ätterUIH fcSuubrückeu
uner! { ' Undfortf̂ uner L *ir ' !? $*'* ^Eort.

PL Kr’ . K„ uü ‘ * * “ ” U> ^hofe„

lest das
•K-oblenz

V’̂ lb-51̂ Kfm" ^ uidau
tuk’ fi  Treisdorf

m: Pr ., DarmsUdt.
- & ° Utabcs->‘Ä^
sjtisi
^Ä “T“

l FrankfurtniiiiK .iurt
kumfnn terti Hr- ,Kfm- « • Pr .. Paris
Cut ’-Ur.' Bm s Köln  -

Achter . WürssEurg
law ü. , Offizier , Mainz

ajlnhf‘in'

— Hr '.'
Stainz

Quillt-] T7 Naneyi

äch Maß Werd«V t Hr. Kfm., Königsberg
primaQuali ^ ‘jl '- t , Kr Mainz
loh weibl . Bfl<T "T- *M ' c"' hter - San  Braneiseo

E >k . Hr k t
prae waA t »- m- Pr-, Saarbrücken
»oit Bisutjj ejp r.p ^̂ ' rsormcistei , Herbem

’.ii1!1'",?> brikbes , Ohligs

Ifc*£- «& »*•****
Uli Platze. .D»def,fl™“ HLu.m.Fi, Frankfurt.

Grüner Wald
Europäisier Hot'Nonnenhof

Nassauer Hof
Wiesbadener Hof

Nonnenhof
Hotel Viktoria
Hotel ; Viktoria

Vier Jahreszeiten
Metropole u. Monopol

Europäischer iHof
Taunus -liotel

Pariser Hof
Wiesbadener Hof

Redehspost
Schwarzer Rock
Rheinischer Hof

Taunus -Hotel
Zur Stadt : Biebrich

Palast -Hotel
Rose

Schwarzer Bock
Reichspost

Wiesbadener Hof
Kaiserhof

Hotel Berg
Zur Sonne

Metropole u. Monopol
Metropole u. Monopol

Grüner Wald
Grüner Wald

Zur Sonne
Hotel 1 Nizza

Europäischer Hof
Vier Jahreszeiten
Zur güten Quelle

Metropole u. Monopol*

Vf ' iva .ui. m.
. -kfrn., Duisburg
r Bad Homburggrosser̂ S§ £w;Ä uHr Wr!rv-4H

g° nab. ml m- Fr .. Schöneberg
Ef'Snn.et vT. lniipekUir m. Fr .. ParisParis

l stri ^ s:

Hotell Krug
Hotel Bender

Schwarzer Bock
Grüner Wald
Taunus -Hotel*

Nassauer Hof
. Grüner Wald

Rose
Wiesbadener Hof

Karlshof
Grüner Wald

Hotel Krug
Metropole u. Monopol*

> », Hr .,

ß°udon
'ursch

Hr
Hr . 1•cutn , Paris

Metropole u. Monopol
Kaiserhof

Zur Sonne
Kaiserhof-.j arscbnjfj n «-ul .,*... ,

, rann tv * ?: r* Kifrn. m . Hr ., Ijuxaroburg Kaiser holKW, *’ Kim. T>i
fil ut2e:

ei, H , vV lv,l‘u* cn. Fr.,
Izen, H^ fmW ^ seeldorfier in, ’, .Saarbrücken

Hr . OfSr 1’- Maini:(‘r , Koblenz
* !? ?*> °».
il^ bieh ’n ar’s
SuHaui Ö;, Hr - Fabr .. Baden
SÜfel V Ir- Fahr,
û hell :*ij rblticken
'•itlrtpf ’ -p 1 ® - Fr ., Koblenz,

' r - GrunewaM
r ’ab,:

Kr.

Europäischer Hof
Nonnenhot

Europäischer Hof
Vier Jahreszeiten

Koblenz. Bellevue
Bellevue

Wiesbadener Hof
Bellevue

Goldenes Ros«
Grüner Wald

Hotel : Adler
»G , H

'-»■■»li, Ur 1'1/ ’.rt,i " Euneviüe
it > <WnA ’ Saarbrücken

l & C&dejU ™ " 1: m . Fr .. Ern
UA °»».Uier \\ T-  Farbe .-,
I, ;?° f* ur in rnl ' Eunevili

Capelle Hr . 1
Ktm. ng., Paris

111- H .. Frankluii

dam Berl^ ilihpeur/i, ?- - ' ' ro,-, ' LnneviUo
i wist ».. — • "f. Sam .. Mü«<‘hi-ti

Koblenz
lythttvin ' irr' 1?1" l« --ScbwaM)acb
| (xj vel, F, ,Tnrist ™- Fr .. Paris

iSrK -'K* t * .
ltn° lT1̂ a! 1'K'h.n-' ’RtrW'a
f ii ' Biebrich

» ln OaI« TV ■in.rbourg
H V’^nier , Hr . Kfm . m . Er .. Pari«
Bf v '*tin. prj • Htm., Frankfurt

<'"'Uus/H " iT mstadt
1]r p. 1“ ' >" - Farn .. Nürnberg'

Har tnstadt

t pf,‘!'
’HelVn. — 1 atis

(n joriej| Hr «f®:- H'annhei

KL -L - Ä ." "
»SsrV 'ä *" -
Jfrsy , ii, . ,r' V .. Brüssel __ . .. . . . -

I •n* u*jcih*Deeb ,?MBiU' Fr .. Ludwigshajen .Metropole n. Monopol
I :> *!<! Fr.. Ober wesel Haus Pasqual

L lr" :M“‘- Grüner Wald
Pariser Hof

Taunus -Hotel
Hotel Adler

m. Fr ., Hediui Hotel ! Vogel
” 1 , . etf ties . iHr' rk« .is  Metropole u. Monopol

I rV,Mlc'ke, Hr o |5 i,'IPr- Bingen ZentraI-Hotel
Ä  irw » Wr pi. « - Medizinal rat DiMaadebuig , Taunus -Hotel
jf 1 Iir 1t ? er3il> Adolfsallee 41

„,j fl# 1 H . aK' "dem.. Fiebeldingen V Ha Hertha
und -? r’ Fr ., IW...iS
en Kai^ fjjül FH., p “

Sch.wurzer Bock
Kaiserhof

Europäischer Hof
Taunus -Hotel

Palast -Hotel
Sehwarzer Bock

Zur Forme
Rheinischer Hof

Vier Jahreszeiten
Nonnenhof
* Kaiserhol
Hotel *Berg

Kaiserhof
Metropole u. Monopol

Reichspost.
Silvana

Hotel Wilhelme
Europäischer Hof

Schwarzer Bock
Schwarzer Bock

“ Haus Tcke
Met ropole U. Monopol

Quisisann
Webergasse 29

Europäischer Hof
Europäischer Hof

* Hotel * Adler
Hotel Berg

Hotel Wilhelme

* >Hr a' ' Tr Metz'
Leeh -I - ’ • M,rHr _ Ihausen

^ »»Ude" » Kf"?- Ft .. Mainz
' • OEfizier. Paria

W U'h‘“*s. Hr D etCnni,'rHelfr!. -' l r > F:
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, Vb *m ^ «V . Hr K?1' ’ ^ dnitz
, KVh- UngeuIno , 1 it " 1] ,̂;, > Kfm..- i*ar i,

Rlcfl ^ J r*”n‘'-'- h' Hr- 09 * , E>:d'pe.vnnn o' Oft!zier. Biebrich' Paris
tors "Hai»̂
r RotM r ',

ab heut* j *1
.'drich-PG1
:hel  I eu »*,. l>

a ln;u irie h'. dH - Baden-Baden•, Saarbrücken
ln <y Vxl «.

Zum Erbprinz
Schwarzer Boclc

Augcnheilan statt
Grüner Wald

Hotel Adler
Met.ro poTe u. Monopol

Bellevue.
Europäischer Hof

Foerder , Hr. Fahr . m. Er., Saarbrücken*
Förster , Hr. Kfm ., Trier .
FraenkeJ, Hr. Kfm . m. Er., Schawli
Frankfurt , *ilr ., Metz
Frankl , Hr. Direktor m. Fr., iFrankfuvi
Franznvann, Hr . Gutsbes ., Kreuznach
Freden«, Hr. Kfm ., Holzliaueen
ron Friedeburg . Fr. f. Tochter , Breslau
Fritz , Fr.,
Fummel, Hr., Brüesei
Funke , Hr. Kfm . m. Fr ., Essen
Fohlen , Fr’., RUttlingen

Taunus -Hotel
Kaiserhof
Quisisana

Grüner Wald
Hotel * Nizza

Taunus -Hotel
Wiesbadener Hof

Quiaisana
Silvana

Wiesbadener Hof
Rose

Taunus -Hotel

Gail, Hr. Apotheker , Strasabua^* Einhorn
Gebhardt , FH., Mainz Zur  Sonne
Gebhardttsbauer, Hr. Chemiker Mr. phil ., Giessen

Europäischer Hot
Geissler , llr . Staatsanwalt , Karlsruhe Wiesbadener Hof
Geriete . Hr . Kfm ., Saarbrücken Wiesbadener Hot
Gilbert, Hr. Kifm. m. Fr ., Paris Wiesbadener Hof
Gillesen , Hr. Ing .. Barmen Zentral,Hotel
GiJlet Hr. Offizier. Mainz Metropole u. Monopol
Glaser . Hr., Metz grüner Waid
(Baut , Hr . Kfm .. Berlin Nassauer Hol
Glaut , Hr. Kfm ., Berlin ^ Nassauer Hof
Göbet, Hr. in. Fr.. Köln Erropäiscber Hol
Oöbel, Hr.,* Erfurt Wiesbadener Hof
Gottsehalk , Fr ., Mayen Schwarzer Bock
Graf Hr Fahr ., Worms Weisse Iahen
GräE Frl . Mainz Christi . Hospiz ii
Grad . 2 FHn ., Esch Bellevue
Gras Hr Kapitän , Birkenfeld Metropole u. Monopol
Grimmeisen , Hr. Ing. m. Fr ., Paris . Nassauer Hot
Gripain. Hr. m. Fr ., Biebrich Hotel Adler
Grob Hr. Architekt m. Fr ., Frankfurt Bose
Grombacbcr . Hr. Fahr .. Obenstein Goldenes Ross
Groostein , Hr. Kfm ., Warschau Hotel Eppie
Gros« Hr. Kfm .. Strassburg . Grüner Wald
Gross! Iir . Kfm . m. Fr .. Gelisenkirchen Schwarzer Bock
Grünebaum . Hr Rechtsanwalt Dr . m. Fr .. FrankfurtHotel * Nizza
Freiherr v. Gültlingen .' Imdwigsburg Prinz Nikolas
Guyot , Hr . Veterinär . Dahlheim
Haas . Fr ., Trier Vier Jahreszeiten
Ha een, Hr Fahr , m Fr.. M.-Gladbach Quiaisana
Hammel , Fr ., Mainz > Zum  Bandsbevg
Hammer , Hr. Kfm ., Dresden Kose
Ilard , Hr . Offizier, ßt , Avold Bellevue
Hasenetever , Fr., Langcrwehe Villa Hertha
Hein- Hr . m.  Fr .. Freiburg Vier Jahreszeiten
Heinriehsen , Hr. Kfm ., Berlin Grüner Wald
Holl , Hr. Kfm .. Saarbrücken Wiesbadener Hof
Hellmig , Frl . Bruchsal* Grüner Wald
Henoch , H.r. Generalkonsul . Berlin Kaiserhof
Henrich, Fr , Völklingen , Augcnheilan,sta'lt
Hensel . Hr. Kfm ., Sehw.-Gemünd* Europäischer Hof
Menschen. Fr ., Köln Metropole u. Monopol
Heptsehef , Hr. Marino -Baumieister . Steglitz Prinz Nikolas
von Herget , Fr , Hotel * Berg
Ilerrmann . Hr . Kfm .. Saarbrücken Grüner Wald
Horrmann , Hr. Kfm , Kilstert Taunus -Hotel
Herrmann , Hr . Kfm , Strassiburg Taunus -Hotel
Herz . Iir . Kfm , Eudwigshafen Einhorn
Herz , Hr . Kfm , Frankfurt Hessischer Hof
Herzog . Fr, Frankfurt Europäischer Hof
Heuer . Fr , Metropole u. Monopol
Hemtmann. Hr. Dr, Heidelberg Vier Jahreszeiten
de da Heye . Hr . Kapitän . Pari , - . wtesbadieiier Hof
HM . Hr , Gross -Gerau Mir guten Quelle
Hümmerich . Hr. Kifm, Ifirmasens Grüner Wald
Hintz , Hr. Chemiker Dr. phil . ro. Fr , Dahlbruch.

, Nerobergstrasse 24
Hirsch , Hr. Fahr . m. Fr , Chemnitz Hotel Krug
Hoffmann , Hr. \ Kfm, Europäischer Hof
Hof mann, Hr. Kfm . m. Fr, Pirmasens Hotel * Nizza
Hofmau ». -Frl . Lehrerin , Heidelberg Christi . Hospiz TI
Ilrtfpauer, 'Hr. Direktor , München Balmoral
Prinz Albert von Hohenzollevn , Mainedz Quisisann
Hohns . Fr , Köln Hospiz z. hl. Geist
Tlouard, Hr. Kfm . in. Fr , Brüssel Grüner Wald
Hübner Hr. Kfm m. Fr, Eandsberg Evangel . Hospiz
HfiseheMorn . Iir . Obering, Köln Schwarzer Bock
ITütlenbaeh . Hr. Dr. med, Mainz Wiesbadener Hof
Hugues . Hr. Kfm, Belfert raunus -IK.tel
Hnstedl . Fr, Bremen ß crg
Hutroohl . Fr, Bonn Vier Jahreszeiten
Teke. Hr. I>r. med., Ha^eii ..V11,1,1B „ ^
1ngdes Hr. Offizier. Koblenz Europäischer Hot
lnjere . Hr . Fr, Rpsheim Europäischer Ho
Trogowitch . Hr. Fahr , ,‘Ä a,

Jä ^ bs Hr Kfm . m. Fr, Köln wie ÄÄ
Jnköbv .' Hr . Kfm , Trier * , , ^ de^ HofJakob '. Hr. Kfm, Saarbrücken , .. Wiesbadener Hof
Jaminet . Fr . Beut Neustadt Hotel AdWrvi », , Hotel Krug.langes . Hr . htm , Nizza p_ Hn „,

f T,f ;,ÄÄ ' Wald
KÄ GentraMietet

i .Joseph'. Hr! Kfm , Berlin
IJoiiville . Hr Metz ftl , u
de Jotnencel , F . „ Npri ' p,̂ ,. ^ de.Tnrowskv. IV, Lausanne '
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p Hr ii Kfm , Frankfurt
i ^ tier; F, " ^ kenheim

«f ryolV - Köse« -

Köln

Klfm, <ii« ivriti!

Hotel - Oranien
Europäischer Hof

Taunus -Hotel
Zum Erbprinz

Rose
Grüner Wald

Prinz Nikolas-
Europäischer Hof
Pi russischer Hof

Taunus -Hotel
Schwarzer Bock

Gasthof Krug
Zur Stadt Biebrich

Goldenes Ross
Zur Sonne

Europäischer Hof

Küher. Hr . Kfm, Stuttgart
Kämpf. Hr . Kfm , Speyer
Nahm Hr . Kfm, Neuwied
Kaiser . Hr, Limburg
Kampmann . Fr , Ramw-hetd
Kapeliers . Hr, Paris
Karlowa , Hr . Dr. jur , Naumburg .
Kars . Hr . Fahr . m. Fr , Frankfurf
KaufTmann. Hr. KQp.. Mannheim
Kaum an ns, Hr. Kfm , Paris
Kauth . Hr . Kfm . nt. Fr , Bad Ems
Kerber . Hr, Wittenberg
Kessler . Hr. Direktor . Saarbrficke«
Kielfirr . Hl Prof , Strassbnrg
Kiel, ! Hr. Kfm , Saarbrücken
KilHan. Hr. Geh. Rat m. Fr, Berlin
Kireh. Frl, Metz
Klebe . Hr. Fahr. m. Fr , Fulda
Kleemann . Hr . Fahr, Hagenau .
Klein , Hr . Fahr ... Köln
Klein .’ Hr , Ludwigphafen
Kleinberg , Hr, Leipzig
Knipp . Frl , Oestrich -Winkel
Koeian . Hr . (Kfm , Hagendtngen
Koerfgen , Hr. Student . Köln
Kohlbau «. Hr , Mayen
Kohn . Fr , Nürnberg
Kolb. Hr . Kfm , München
Koltf. Frl , Menden
Kolter . II ) . Kfm, Köln
Koonmann , Hr . Kfm, Krefeld
Koth . Hr,
Krack . Hr. Fahr, Witten

Wiesbadener Hol
Grüner Wald

Hotel , Krug
Zentral -IIotcI

Wiesbadener Hof
Europäischer Hof

Hotel Adler
Schwarzer Book

Kaiserhof
Fiirstenhof
Reichspost

Zur guten *Quelle
. Grüner Wald

•Metropole u. Monopolrjmon
Kier Jahreszeiten

Bellevue
Wiesbadener Hof

Europäischer Hof
Vier Jahreszeiten
Europäischer Hof

Rote ! Nizza
gut' Könne

Wiesbadener Hof
Hotel Berg

Wiesbadener Hof
Hotel *Vogel

Europäischer Hof
Preitssischcr Hoi

Taunus -Hotel
Bellevue

Zur guten **Quelle
h -Bellevue

Kreiclcmann , Hr. Dr ., Mannheim
Krieger , Frl ., Koblenz
Kronheim , Hr . -Kfm , SchneidemüW
Kropeit , Hr. Dr. rer. pol, Linsen
Gräfin Kubna, Berlin
Kühne, Fr , Köln
Kulm , Hr. Fahr , Köln
Kuntz , Frl , Lingolshcim
Kurfürst , Frl , Düsseldorf
Kwiiecki , •llr . Kifm, Berlin
l îdaire , Hr. Ing, Paris!
Lang , Hr, * Bad: Kissingen
Ijangemack , Hr. Stadtrat , Frankfurt
Izumcrs , Hr,
LasbezeiHes , Fr, Paris
Lass , Frl , Köiai
Laureat , Hr,
Eauiens , Hr. Fahr , Alexandrien
Jjauterjung , Hr. Fabr , Solingen
Latxx, Hr. m. Fr, Oronberg
Lazarus , llr . m. Fr ., Cau -Allgesheim
Ix-bert , Hr. Administrateur m. Fr , Paris

Grüner Wald
Europäischer Ilof

Kronprinz
Europäischer Hof

Kaiserhof
Vier Jahreszeiten

Nassauer Hof
Einhorn

Kaiserhof
Wiesbadener Hof
Vier Jahreszeiten

Rheinischer Ilof
Zur guten Quelle

Hotel *Braubach
Taunus -Hotel

Schwarzer Bock
Zur Sonne

Rose
Europäischer Hof
Zur guten Quelle

Hotel Adler
Taunus -Hotel

Lecos , Hr, Köln
Leopold , Iir . Kfm , Holzhausen
Lepart , Hr,
Leu, Iir . Kfm , Paris
la -opold , Fr , Köln
Levy , Hr, Strassburg
Linden , IIi . Kifm, Metz
Linkt?, ,IIr . Kfm,
Lion , Hr . Kfm , Saarbrücken
Lion -Hore . Fr, Rouen
Loeb , IIr. Kfm . m. Fr , Trier
Loeb . Fr, Berlin

Metropole u. Monopol
Wiesbadener Ilof

Kaiserhof
Hotel *Adler

Grüner Waid
Taunus -Hotel
Grüner Wald

Einhorn
Taunus -Hotel

Palast -Hotel
Kaisgrhof

Vier Jahreszeiten
Londfmann , Hr . Rechtsanwalt in . Fr , Obernkirehen

Reichspost
Long'uclez , Hr. Ing, Volaines Taunus -Hotel
Lonidot, ' Hr. Kfm , Paris Hessischer Hof
Loesier. Hr . Kfm, Trier Vier Jahreszeiten
Ijourie , Hr. Generaldirektor m. Fr , Petersburg Rose
Lourie . Frl, Petersburg Rose
LöweiihofT, Hr. in. Fr , Berlin Hotel - Nizza
Ln eien ne. Hr , • Grüner Wald
Maisonnewe , Paris Metropole u . Monopol
Marcus , llr . Kfm . in. Fr, Köln Hotel *Wilhelm»
Marchall ', llr . Leutn . m. Fr , Köln Zwei Böcke
Marge . Hr . Kfm, in. Fr , Koblenz Hotel Krug
Marksberger . Fr , Plauen- i . Vogtl . 'Christi . Hospiz II
Mariabiot . Iir . Leutn , Rüsaebheim - Europäischer Hof
Martin , Hr, Vier Jahreszeiten
Mattes , Hr- Kfm , Bingen Pariser Hof
Mathien , Hr. Kfm, Paris Hotel Wilhelms
Mayer , Hr, Köln Metropole u. Monopol
Mayer , Hr. Kfm , Holzhausen Wiesbadener Hof
Meaus , Hr, Koblenz Kaiserhof
Mehrlein , Fr , Mainz Zum Landsberg
Meissner , Fr , Köln Hotel Krug
Merant , Hr . Major, Erbenheim Metropole u . Monopol
Mcreado , Hr. Fahr . m. Fr , Paris Bellevue
Merkel , IIr. Kfm , Neustadt (Haardt 1 Evangel . Hospiz
Metzger , Hr. m. Fr, FMbaeh Metropole u. Monopol
Meyer , llr . Kfm , Köln Europäischer Hof
Meyer , Frl , Köln Grüner Wald
Meyer , Hr . Kfm ., Köln Metropole u. Monopol
Meyer , Fr , Berlin Vier Jahreszeiten
Michels , Hr . Kfm , Trier Kaiserhof
Mierzwa , Hr , Eutin Webergasse US
Mintim, Hr , Mainz . Prinz Nikolas
Möbius, Fr, Berlin Goldene « Ross
Mocns. llr.  Ing . in. Fa ne u. Mutter . Brüssel Nassauer Hof
Mömlorf , Hr . Kfm , Koblenz Zum Posthorn
Moll. Fr, Köln Metropole u. Monopol
Merrot , Hr. Ing. in. Fr, Paris Bimners Hotel * Regina
Mulm med. Hr, Zur Bonne
Müller , Hr. Kifm, Frankfurt Zum Erbprinz
Müller . Fr . Prof , Leverkusen Schiitzenliof
Mii-Wer. Hr. Kfm. in. BcgI, Saarbrücken Wiesbadener Hof
Müller, Hr. in. Fr, Köln Biamarekring 2
.Mülleubach. Hr. Fahr . in. Fr.. -Höhr Hotel *Viktoria

Naef , Hr, Koblenz
Naiinayer , Hr, Paris
Nassauer , llr ., Wehen
Na,is . llr . Kfm , Köln
Neehel . IIr . Kfm . m. Begl , Berlin
Neu , Hr. Kfm, -Franktfurl
Neubauer , IIi , Bingen
N'eiirnaiin. Frl, Leipzig

Vier Jahreszeiten
Europäischer Hof
Wiesbadener Hof

Quisisana
Nassauer Hof

Karlshof
Nonnen hof

Hotel Prinz Nikolas
Neumann . llr . Kfm. m. Sohn . Thalheim ('Erzgeb .). Hotel ‘Krug
Nicolai , llr . Ivfni, Breslau Zwei Böcke
Niessen , Fr, Neuss Pension Balmoräl
Nober , Fr , Reichenberg Wiesbadener Ilof
Noelke , Iir . Ing , in. Fr , Hilders Grüner Wald
Nordeck . llr . Kfm.  in . Fr , Karlsruhe Kaiserhof
Nordegg , llr.  Kfm , Berlin Rose
Noxter . Hr. Kfm,  ITanover Hotel Reichspost
Obermeyer . Hr. Kfm , WUrzburg Hotel Krug
Oestreier , Hr. *Kfm, Europäischer Hof
Pasquali , Hr . m. Fr, Paris Pension Esplanade
Pcrezre , Hr , Paris Europäischer Hof
Perilot . Hr, Paris Hotel Adler
Perotiy . llr. m. Fi,  Saarbrücken Taunus -Hotel
Petry , llr . Kfm.  m . Fr, Trier Taunus -Hotel
Pierson . Hr, Orleans Palast -Hotel
Pintow , Hi , Thionville Kaiserbad
v. Pirch , llr.  Hauptni . n. 1), Koblenz, Biemers Hotel Regina
Plath.  Hr , 'Kandern Evang . Hospiz
Poelstra , Hr. Dr. med . m. Kr, Holland Behwarzer Bock
l’olack . Hr. Kfm,  Emden Zentral -Hotel
Poppelsdorff . Iir . m. Fr, Trier Karlshof
Pouquet . Hr . Kfm,  Paris > Bellevue
Prass , Hr. Hotelbe «, Rauschen Bellevue
Preller . Hr. Kfm. m.  Fr , Saarbrücken Europäischer Hof
Pretot . Hr. Ing , Paris Nassauer Hof
Haine, llr . Kfm,  ChaÄtofi Rose
Rasche . Hi . 'Kfm , Leipzig Grüner Wald
Raschen , Hr. Kfm,  Bremen Hotel Krug
Rausch . Hr. Ing,  Frankfurt Europäischer Hof
Regenold , llr . Kfm,  Pforzheim Metropole u. Monopol
Reimann . Hr. Kfm,  Chemnitz Metropole u. Monopol
Rein,  Hr . Prof , Jena Grüner Wald
Rempel , Fr . Dir , Menden Preu &sischcr Hof
Reussitto . llr,  Paris Metropole u. Monopol
Rheiaart , Fr, Trier Hospiz z. hl , Geist
Rieskutschbaoli . Fr, Mainz Sanatorium Dr . Dornblüth
Rink.  Fr , Miltenberg Goldenes Kreuz
Rlieber. III . Kfm,  Londo Zwei Böcke
Roening , llr.  Kfm . in. Fr, Bonn Taunus -Hotel
Rodenbach . Hr. Kfm .. Kreuznach Rheinischer Hof
Roger . Hr. Redakteur m. Fr , Hotel Adler
llonnider . Hr , Leipzig Zu, Stadt Biebrich
Rosenberg , Hr. 'Kfm . m. Fr, Köln Hotel Berg
Rosentlial , Hr . Kfm.  m . Fr , Frankfurt . Hessischer Hof
Rosenthal , Iir . Kfm , Duisburg Metropole u. Monopol*
Rostenberg , Fr), Europäischer Hof
Rottenberg . Hr , Grüner Wald



S ijT - “ • Fr " B»gea Wiesbadener Hot-
Roux , Hr . Offizier m. Pr ... Mainz Hotel \ HW
.Rücker , Fr ., Änetätten Pagenstechers Augenklinik
Rüschenschmidt , Frl ., Elberfeld Hotel K n1„
Ru ^ 't ^ f ' v fm - Köni " sber S Preussiseher Hof
Kuss , Hr . iabr ., Now&wes Kose

Sachet H? offi “ tt kV’ Saarbrucken  Taunus -Hotel
^ Ofhzier , Hoblenz Bellevue

Ähee . vT Kosbelm  Europäischer Hof
boheer , Hr , Kfm ., Speier Grüner Wild
v bcheidt , Hr . Fabrikdir ., Elsdorf Metropole u. Monopol
Sehim 2’ !!' Iv<?Ltbus  Zentral -Ilotel
ochimmelfennig von der Oye , Stiftsdame , Heiligengrabe
c, . . , _ Rheinstr . 52
Schipper , Frl ., Beuel Pagenstechers AugenklinikSehemmer , Fr ., Düsseldorf
Schild , Hr . Kfm . m. Fr ., Frankfurt
Schirmer , 2 Frl ., Köln
Schlimm , Fr . m . Tochter , Erkelenz
Schloss , Hr . Kfm . m. Fr .,
Schlu , Hr . Kfm ., Köln
Schmidt , Hr . Eent ., Biebrieli
Schmidt , Fr . m . Tocht ., Braunschweig
Schmidt , Frl ., Saarbrücken
Schmidt , Frl ., Walsdorf
Schmidt , Hr .,
Schmitt , Hr ., Nürnberg
Schmoy , Hr . Dir . in . Fr ., M.-Gladbach
Schnabel , Frl ., Köln
Schnatter , Hr . Kfm ., Frankfurt
Schneider , Frl ., Alzey
Schüller , Hr .,
Schott , Hr . /m , Fr ., Bcns -heim
Sehrantz , Mi-. Kfm ., Paris
Sehreyer , Frl ., Selmeidemühi!
Schroeder , Fr . Reut ., Ktein -Heuba -ch-
Schröllter , Hr . Student
Schulhof , Frl . ea.nd . med ., Leipzig
Schulhof , Hr . Kfm :, Leipzig
Sehulk , Hr . Kfm ., Osnabrück
Schütte , Hr . Reg .-Baumeister
Sehwabe , Hr . Kfm ., Berlin
Sebastian , Fr . Dr ., Budapest
Seibert , Hr . Fabrikbes ., Saarbrücken
Seelig , Hr . Kfm ., Würzburg

Kaiserhof
Europäischer Hof

Grüner Wald
Evang . Hospiz

Reichspost
Hotel Vogel

Wiesbadener Hof
Pariser Hof

Europäischer Hof
Zur Sonne

Wiesbadeer Hof
Rheinischer Hof

Taunus -Hotel
Metropole U. Monopol

Europäischer Hof
Park -Hotel

Wellritzstr . 49
Fürs ton hol'

Rose
Kronprinz

Rüdesheimer Str . 9
Berlin

Hotel Wi.lhebna
Hotel ! Wilhelma

Preussischer Hof
Hotel Viktoria

Hotel ) Krug
Kaiserhof
Kaiserhof

Schwarzer Bock

Aiiüwoch, den 25. Februar 1920.

Sippel , Fr ., Berlin
Sliig, Hr . Kfm ., Mainz
Sollns , Fr ., Solingen
Sören , Hr . in. Farn .. Schleswig
Spemier , Hr . Kfm . ‘m . Fr , Frankfurt
«prengart , Hr . Kfm, , Berlin ..
Sianitz , Hr . m. Fr ., Gonsenheim
Stäfibie , Hr . Dr ., Paris
Staegmann , Iir . Fahr ., Pforzheim
Stefan , Iir ., Worms
.Steigers , Hr . Kfm ., Hamburg
Steinra .ths . Hr . Kfm ., KolaT
Steril , Hr . Fahr ., Elberfeld
-Stöcke , Hr . Kfm, , Baden -Baden.
Stolz , Hr ., Darmstadt
Stoppini , Hr . in . Fi ., Milan
Strasser , Fr . m.  Toc -liter , Köln -Kalk
Straus «, Hr . Kfm . m. Fr ., Kreuznach
Straus «, Hr . Kfm . m . Fr ./ Strassburg
'Straus », Hr . Direktor , Berlin
Stuecklin , Fr ., Burgkirchzarten 1
v. Szadkowski , Hr . Kfm ..

Park -Hotel
Wiesbadener Hof

Kartehöf
KvangeJ . Hospiz

Wiesbadener Hof
Einhorn

Ivaiserhof
Metropole u . Monopol

Einhorn
Wiesbadener Hof

Hotel Vogel
Hotel ) Kopie

Schwarzer Bock
Bvangeü :. Hospiz

Zentral -Hotel
Metropole u . Monopol

Goldenes Kreuz
Hotel Nizza

Vogler , Hr . Weingutsbes . m . Fr .. Neustadt
Vogler , Hr ., Langen
Vossen , Fr, . Köln

Wagenknecht , Hr . Rechtsanw .- Dr . m . Farn . u.
Dortmund

V agtif®. Hr . Kfm ., Hanau

MetropoM

Hotel Nizza
Hotel ! Berg

Rauen thaler Str . 15
Wilbelmsli i.sSe 10

Tasinor , Hr . Kfm .. Berlin
Thielen , Fr . Rent ., Düsseldorf
Thomas , Hr . Dr ., Daiz
Tielis , Hr ., Paris
Tiggenianui , Hr . m . Fr ., Herbede
l ohilien, Hr . Kiflm., Saarbrücken

Torbeck , Fr ., Fröhni
Tourilier , Hr . m.  Fr .,
Tiebs , Hr ., Paris
Tribourg , Hr . Kfm ., Mainz
Tiichtheim , Hr ., Köln
Futeur , Fr ., Trier
rilinann . Hr . Kfm ., Frankfurt

Zum Landsberg
Gartenstrasse 34

Grüner Wald
Wiesbadener Hof
Vier Jahreszeiten

Taunus -Hotel
Grüner Wald

Hotel Adler
Wiesbadener Hof

Grüner Wald
Wiesbadener Hof

Vier Jahreszeiten
Grüner Wahl

Vag ela , Fr . m . Kinder , Budapest
Vellirie , Hr ., Biebrich
Venor , Fr . m . Tochter , Koblenz
Verrrer , Hr . m . Farn ., Paris
Vegrat ., Hr . Kfm ., Genua
V oge], Hr . Student , Bonn

Kaiserhof
Wiesbadener Hof

Bellevue
Kaiserhof

Hotel ! Krug
Kaiserhof

Wagner , Hr . m. Fr ., Göttingen "
Wagner . Iir . Grubeubes, , Koblenz
Wähler , Frl ., Würzburg
Walter , Frl .. "
Walter , Hr , Kfm ., Darmstadt
Wasserlos , Hr . Bürgermeister . Nastätten
Wegner , Hr . Kfm ., -Saarbrücken
Weimer , .Hr ., Koblenz
Weil , Hr . Kfm ., Saarbrücken
Weinbach , Hr . Ing ., Paris
Weiner , Hr . Kfm !*. Wien
Weiter , Fr ., Köln
Wember , Hr . Kfm ., Köln
Werner , Hr ., Genf

. Wertheimer . Hr . Kfm . m . Fr .. Frankfurt
Westphal , Fr . Dir ., Frankfurt
Wevland, -Hr . Kfm ., Rombaeh
W eyland , Hr . Kfm ., Trier
Wiederkehr , Hf . Kfm ., Kolmar
Wild , Hr . Kfm . m . Fr ., Köln
Wilson , Hr . Kfm ., London M
Wies , Hr . Gutsbes . m . Fr ., -Maikammer
W itmanu , llr . Kfm . m . Fr ., Büdesheim W
Wolf , Hr . Rechtsanw . m. Fr ., Berlin
Wolf , Hr . Rent . m . Fr ., Strassburg
Wolff , Hr . Kfm ., Pirmasens
Wollseiffen , Hr . Major a . D . m . Tocht, . Köln ,
Wolter , Hr . Kfm ., Düddingen K
Woltze , Hr . Kfm ., Köln S<?

sämtliche

Zekri , Hr ., Besam,'on
Zielemann , Frl .,
Zillger , Hr ., Bonn
Zimmermann , Hr . Kfm ., Saarlouis
Zimmermann , Hr ., Mainz
Zimmermann , Hr . Kfm ., Saarlouis
Zisemann , Fr . m . Begl ., Frankfurt
Zussy , Hr . Kfm ., Mülhausen

Metropoglj

Zur 8Z
" i' it .
Wie6

Eisenlikör Jrilecit“ Ein vorzüglich bewährtes anregendes
Mittel bei Schwächezuständen jeder

’Art. Flasche6 Mk. SchQtzenhof -Apoth^
_Haltest

- - 2577

PARK - DIELE
Langgasse Xi.

_P gs  glänzende Februar-Programm;

|°hstunden: v<IVor heri ge  Antn
der i

JLT i8ten Päll<
—_y tl| enl° Ser̂ natni

Auftreten des bekannten Operetten - Tenors ALFRED
vom National-Theater München.

ORIENT-TEPPICHE
Ludwig Ganz o. ». b . h,  Wiesbaden

Wilhelmstrasse 12

iChrlstllcHes
'Oranienstr . .53

fe *“* all«
w ÄSSäQ!

- j ^arpfiZimmer mitu.ohner« j.. * *

Güteverpflegung znj* Jf V . Bol
Heim für erwerbst“ j 41 2

Sprt318 . Mittags *11
einzeln Mk.2.50.

MAINZ. KONSTANTIN OPEL. »ÄlYRNA. ff?

Fremde »̂ M r L
. .. ■' »■I

im BlumenhfHi lnü s,J'966 Tel.
Kleine Bur0 * ;L, r ,

Sonnige ®r°!
mit Frühstück von̂ /‘ ** Ot }( ) g

EDEN-DIELE
elegante Räume

27 Taunusstrasse 27
Telephon 3835

Gemälde
älterer Meister

Hans Schippers
Wiesbaden Frankfurter Str . 16

Tel . 128
Ankauf — Verkauf

Galerie Banger, Luisenstra-
Elite-Ausstellung

Münchener KünstklW
250 Werke, Malerei, Graphik, Pia«1

i
i
i
i
i
i
i
i
i
i
i
i

Webersasse 37
Telefon 1028 ns
Am Flügel : Rolf Stahl.

Erna Wissotz fei » Spitzen-Tänzerin
Ferry - Ferry mit Partner Tanz-Akt

TomBostonand ßolph Xander
Gow-Boy-Neger Step-TSnzer  Original Neger-Tanz

implicissimus^
Spiel - Folge

Maxim Ross!

Direktion
M . & H . Reifte

Geschw. Startier Ballerinen der
Münchn. Oper

Art.-Leit. : Direktor

König der Tenore
(| S P |fm I der Teufel in Zivil mit Assistenz,
li B ■ > W I (Moderne Zaubereien)

Helga Bonie Fantasie-Tä»̂
Gnnter - Haas

Gerti Cyklermo _
Willy Ziegler Humoristu. Gonfere®̂ )it m!, .
- - . 7̂ ' Ürr^ " ÄciMii

Stimmungs -Sä3

2 GIRADIS 2 SÜfefSa»
Husführung aller

bankmässigen Geschäfte.
Annahme van ßörsen-

fluffrägen.
Sfahlfachüermiefung.

u i*anbe nJlr * 0 de
- Ji auf w gebliebenen

Bank Umwedislu^

782
Wilbelmstrassc 34

Kapital und Reserven : 340,000,000 Mark

fremder Gelds «̂ ^ ,»
Auszahlung 11 toei üeT ttl

Anfra

auf Grund
Creditbriefenu. Cir^

C11' den 20.
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iw .- Dr . m.  Fam . o.
t*

igen
oblenz Metro]

dt
er . Nastätten
ioken

Wi

Vier

MAXIM
Die eleganteste Wein-Diele Wiesbadens
Webergasse 8 (im früheren Wiener-Caf6)

Erstklassige ligeunermusik
1051 Vorzügliche Küche ss Gufgepflegfe Weine

-— = Telephon -Anschlüsse Nr. 316 und Nr. 6978 --

r .. Frankfurt
irt
eh

taikammer
Büdesheim

, Berlin
issburg

Hammelkeule ^ verbunden mit
Weinstuben . Spiegelgasse 3 —5 3

Hotel Trierischer Hof
Schone Zimmer, Elektr . Aufzug — Bader,

Vfiey
:w ‘\

tVik'°̂m

m . Toeht .. Köln .
n EuroP*

Metrop 0

Frühjahrs-Pelze
—mtllche Modefarben ln reldibaltlger Auswahl empfiehlt

ror. Pelzwaren -Spezlalgeschäft
*t Betz, Qr. Burgstrasse9, Tel. 6534.

rlouis

rlouis
tkfiirt

Residenz-Ttieater,
Direktor : Norbert Kapferer.

Fernsprecher 49.
Mittwooh , den 2 ' Pebr . 1980

abends 7 Uhr.
bi « Puppe.

Operette in 8 Akten und einem
Vorspiel nach dem Französischen

des Maurice Ordorneau.
Deutsch von A M. Willner.

pothe
ramm : »
FRED

hlsZahn -Atelier!
fthumlBncher Itr.52,Ecke Wellritutr.

_ _ o clÜ Stelle <*er  Elektrischen Linie 3.

*Chst 2577‘ ~̂ =- Telefon 2577.
I unden: Von9- 6Uhr, Sonntags von9- 11 Uhr.

^e Anmeldting werden Patienten auch ausser
en . er  Sprechstunde behandelt . ,

.1 ' “ Murgetreuer Zahnersatz und kaum unter-

v°rheri

garantiert schmerzloses Zahnziehen.
natura

' onnnj . scheidende Plomben”
^ on endste Behandle•ung zugesichert. Mässige Preise.

ärztlichen Verordnungen in
ChrlStllClieSP ^ SÄQE . Heilgymnastik
Oramenstr.3 IHA  ELE KTR0 LYS E
Jimmer mit u. ohne *' FLEGE ♦ KOSMETIK

(ärsa geprüft)
_WÄSSS 'iÄ 6°h™enb“ser

I. — - -- -- - --
548 Mittags«
unrein Mk. 2.50.

mßiumSlfth- Rekhard
*«r. Kunsthandlung TQUnUSStr. 18_ 65?^

Kleine '
Sonnige
lit Frühstück voll

Tel . 6oAi

•J>; Co tographie -E,ahmen
Grosse Auswahl in
togr aphie -E,ahi_

. ^ apart gerahmten
.uisenstĝ - Kunstblättern
Stellung
Künstle1«.- .« Uh

764J

Graphik , Pla$
—■ Marweg

ras *e 44 neben

-I u . 2 >/,—
-1 Uhr.

*« 44 neben dem Residenz -Theater
Telefon 5246. 84"6 _ etl  ti . Goldwaren.

Kinephon-Theater
Taunusstr . I Tel . 140

Henny Porten
in ihrem neuesten Meisterwerk

Monlcn WIM
Drama in 5 Akten und einem

Nachspiel.
Musik von ( 1. Rausch.

Herrliche Naturbilder.
Spielzeit von 3—10 Uhr.

Monopol-Lichtspiele
Tel . 140 Wilhelmstr . 8

Erst -Aufftilmuig!

Comtesse Doddy
Filmspiel in 4 Akten mit

Pola Rem, Harry Liedtke und
Viktor Janson.

Ein ganz Flinker
reizendes Lustspiel mit

Eva Richtern Richard Benins.
Spielzeit von 4—10 Uhr.

Nassauisches Landestheater/
Mittwoch , den 25 Febr . 1920

62. V irstelluntr
26. Vorstellung . Abonnement D.

Dienst - u. Freiplätze sind
aufgehoben.

Zum ersten Male.
Das vergessene Ich.

Komische Oper in 2 Aufzügen
Dichtung von Richard Schott.
Musik von Waldemar Weudlaud.

Hierauf:
Neu ei studiert:
Die Puppenfee.

Tanzbild in 1 Akt von
J . Hassreiter und F. Gaul

Musik von J . Bayer,
Anfang 61/* Uhr.

Haben Sie
Interesse

an den Tagesveran¬
staltungen der Kurver¬
waltung, der Theater
und Kunstvereine so

lesen Sie das

Wiesbadener Badeblatt'
Es berichtet ausführlich darüber.

Einzelne Nummer 2 < Pfg.
Sonntags mit der Wochen¬
hauptliste der neu ange¬
kommenen Fremden 75 Pfg.

Bezugspreis (einschl.Amts
blatt ): Für das Jahr Mk. 1.!.—
für das Vierteljahr Mk . 4.—, für
einen Monat Mk. 2.— für Selbst¬
abholer , frei Haus Mk . 15.—,

Mk . 4.25, Mk . 2.30.

A' TaunusTinte
ist die beste!

Allabendlich
8 Uhr APOLLOSonntags und

Festtags
Grosses Matinäa

um 8 Uhr.

WIESBADEN,  Sohwalbaoher Strasse Bl
Direktion FRANCS & BRÄMOND.

Fremdenheim
Inh : Frau M . Lersr

Luisenstr.16 Wiesbaden Luisenstr.
Feine ruhige Lage , nächst Kur

park und Wilhelmstrasse.

Anerkannt gute Küche, v Massige Preiee.
.- Elektrisches Licht. Bader im Hause. .'.
Gemütlicher Winteranfenthalt

bei ermässigten Frei en . 363

Odeon-Theater
Kirchgasse 18  Tel . 8031

Erst -Aiifführnng!
Das neueste Abenteuer des

berühmten Detektiv
Stuart Webbs

Der Stellvertreter
4 Akte.

WeissesGold
Schauspiel in 5 Akten.

Spielzeit 3—10 Uhr.

Apollo
Apollo
Apollo
Apollo
Apollo
Apollo
Apollo
Apollo
Apollo
Apollo
Apollo : Tanz-Ball.
? ? ? ? ? ? ? ? ? ? ? ? ? ? ? ? ? ? ? ? ?

Ab 1. März VOO DOO ? P
? ? 7 ? ? ? ? ? ? ? ? ? ? ? ? ? 1 ?? 7 71

Am5. März
Tamara Gamskurdia
Alexander Demidoff

Wassilie Orloff
Erste Tänzer vom Grossen Theater in Moskau.

Der berühmte Singer Wateon.

Die Geisterpantomime Remarc-Rilay.

Die Jodlerin Egina.

Die Tänzerin Annle Ferneau.

Die Trompete von Jericho.
Romani.

Georges und Charlie.

NAULAHKA.

Die Sägespänenpuppe.

Marcei’s Jazzband American.

> Amtsblatt der Stadt WiesbadenDirektion
feH. Reift

ktor H. » oi-

Fantasie-TäP^.
Stimmungs-Ŝ ,
O Operetten-Sti®ŵ>
>ristu. Confer̂ xn,

w .<ci£" fk » m » - ' vicini »«.. i. . .. ~ _
dem Ausschneiden

- — — VII, —. D-oiietenen rThttT*" “*1?. u»se,lorbener Obftoüume
_ a/v£ f? ne  Bekui,ntmn>ü? ^ Ebchtzer werden unter Bezug.

- eit  bi « i . ^ ÜOln̂ 11 *-1910 an den Voll.

Amtliche Veröffentlichungen.
^ang Nr . 34. Mittwoch, den 25. Februar 1920. 8 . Fahrgang Ne . 34.

B>e«b

"ic ^flrr,mit  d-mRe' ,̂ umpflege betr.
tik O ^ .?Sd-|is^UauK^ oll «nt) Dbstbnume, dem Ausschneiden

ii wechsln' 1-4 - c»aarosi . .
f g V* " Qhv. * *r- | uiue Vltlfv —

. . „dl ,in aeften^ sl- ®upernuL^ in8in.®ir  ä ur  Kenntnis , daß jam
hllin <F Pt*ababa R>etbtn bel bcr  städtischen Verwaltung

smx 7 lö vom ii
lttbtn. den ,7  I 1,0' 2s- erinnert.

u - Februar 1920.

er Gelde s,mb%fa?es ln®c.faMmtn^«»ö.
luszahlun^ fc en  -
uf örund ' en 20- Februar 1920.
ietenu. Cir̂ ’ Der Magistrat.

Arbeitgeber des Stadtkreises Wiesbaden.
In der nächsten Zeit werden voraussichtlich unsere Kriegs-

gefanlienen wieder in die Heimat zurückkehren. Es gilt, ifinen
gleich wie unseren bereits früher heimgekehrten Kriegern den Über¬
gang in das Zivilleben zu erleichtkrn, insbesondere ihnen Turnt
und Brot zu verschaffen. Von den Ärbeitgebernwird erwartet,
daß sie die fMer bei ihnen beschäftigt gewesenen Kriegstetlnehmer
und Zivilinternierten wieder einstellen. Grundsävlich soll zunächst
derjenige Arbeitgeber zur Wiedereinstellung des KriegsieilaehmerS
für verpflichiet erscheinen, bei dem dieser bei Kriegsausbruch oder,
falls er schon früher zur Ableistung seiner akiiven Dienstpmcht tu
den Miliiärdienit eingetreten war, zu diesem Zeitpunkte tm Arveit^
oder Tienstverhältnis gestanden hat. Kein Arbeitgeber darf stch
seiner Einftellungspfltcht entziehenl Jeder muß vielmehr an fernem

Teil Mitwirken , unseren Kriegsgefangenen und Zivtlmteruiertm
weitestgehende Htlfe angedeihen zu lassen.

Fürsorgestelle fiir heimkehrende Kriegsgefangene für
den Stadtkreis Wiesbaden

Demobilmachungsausschuß WieSbaden-Land
Demobilmachungsausschuß Wiesbaden -Stadt.

Neue Verkaufsstelle für Krankenbrot
unv Zwieback.

Als neue Verkaitfsstelle ist das Kneipp . und Reformha  us.
Rhemstr . -1 zugelassen.

Wiesbaden , den 19. Februar 1920.
Der Magistrat.



Leite 6« Mittwoch, tzm 25 Februar 1920.

Bekanntmachung
betreffend Droschkenfuhrwesm.

^nter Aufhebung der Bekanntmachungvom 23. 8. 19 wird
Ergänzung der KZ 89—93 der Polizeiverordnung für das

üffentl!che Fuhrwesen vom 4 4. 12 mit Zustimmung des Magistrats
der Stadt Wiesbaden angeordnet:
. Eis auf weiteres gilt als Fahrpreis das achtfache der in
der Pouzeiverordung vom 4. 4 12 festgesetzten Friedensfahrpreise.
Wartezeit und Zuschläge sind mit dem dreifachen des Friedens-
preifes zu berechnen. Bei Beginn der Wartezeit ist der Messer
auf die Grundg-bühr znrückzustellen und die Wartezeit gesondert
zu berechnen. Bei WieSerbegirm der Fahrt ist der Btesser erneut
auf die Grundgebühr zurückzustellen so datz die Berechnung von
neuem beginnt. *

Auf der Fahrmarke bzw. auf besonderen Zettel find durch den
Wagenführer die abgelesenen Beträge bzw. Fahrzenen zu vermerken.
Diese Aufzeichnungen sind dem Fahrgast auszuhändigen.

2 Die Nachtzeit wird in Abänoerung des § 86 vorgenannter
‘(1011,16 Berntbrnnig in der Zeit vom I. April bis 30. September

Uhr abends bis 6 Uhr morgens und in der Zeit vom
1. Oktober bis 31. März auf 9 Uhr abends bis 7 Uhr morgens
festgesetzt.
,, / '• 2 " Abänderung des § 43 vorerwähnter Polizeiverordnung
tft dem Droschkenführer das Rauchen während der Fahrt bei
unbesctztcr Droschke gestattet.

4 In jeder Wroichke, gleichviel ob Pferde- oder Kraftdroschke,
muß der Tarif in deutscher, französischer und englischer Sprache
sichtbar ausgelegt fein.
in Verordnung tritt mir dem Tage der Bekanntmachung

Wiesbaden , den 17. Februar 1980.
Der Polizei -Direktor

I V. :
grz. Weiter,  Regierungsrat.

Amtsblatt der Stadt Wiesbaden. Mittwoch, den 25 . Februar 1920.

Gebühren-Ordnung
betr. die Erhebung von Abgaben für akziseamtliche Abfertigungen

außerhalb des Akzifeamtes.

8 1.
Auf Grund des Kommunalabgabengesetzes vom 14. Juli 1893

und nach Beschluß der Stadtverordneten-Versammlung vom
9. Januar 1920 Nr 10 ist eine Gebühr für jede durch Akzise¬
beamte außerhalb des Akziseamtes vorzunehmendeAbfertigung
akzisepflichtiger Güter nach nachfolgendem Tarife zu entrichten? Die
Gebühren werden vom Akziseamt monatlich erhoben und unterliegen
der Einziehung im Verwaltungszwangsverfahren.

8 2.
Für jede durch Akzisebeamte auf Antrag der Gewerbetreibenden

an nicht ordentlicher Armssielle vorzunehmende Abfertigung wird
eine Grundgebühr von 3 Mk. erhoben.

Hierzu kommen für je 100 Ltr. bzw. angcsangene>00 Ltr.
der akzifepflichtigen Waren eine Zuschlagsgebüyr von 20 Pf.

§ 3-
■ „Den Abgabepflichtigen stehen gegen die Heranziehungzu diesen

Gebühren die in dm ßz 69 und 70 des Kommunalabgabengesetzes
vorgesehenen Rechtsmittel zu.

8 4.
Wer den Bestimmungen dieser Gebührenordnung zuwider-

handelt, verfällt in eine Ordnungsgeldstrafe im Betrage von 1 bis

8 5. ' .
Die Strafen werden vom Magistrat festgesetzt und nach ein¬

getretener Rechtskraft im Verwaltungszwangsverfahrenbeigetrieben.
8 6.

Diese Gebühren-Ordnung tritt mit dem Tage ihrer Ver¬
öffentlichung in Kraft.

Wiesbaden , den 20. Januar 1920.

Wiesbadener NHHrichten.
unte"'beu? VorbR°^ fe"? ^ "« Ö?m 2a  Februar . Anwesend
rntrir om*  Stadtverordnetenvorstehers Geh °su ftü-
föLRl ' f ll el\ b0  Mitglieder des Kollegiums Stadtkä -Lerer
über ^das “traÖ * be2  Magistrats Mitteilungen
191 q/ -rf Ergebnis des Etatsjahres
Vollständiakchtft6ht 'MXle? e§  entbehrten alle Etats der
langsam d̂ann j ?« [feb fdje  Finanzlage hat sich zunächst nur
des^ Krieaes b-w Sf - r# ereitt  Tempo im Verlaufe^ ^ eges ozw der Nachirregszert verschlechtert Kn
bisher kann es nicht weitergehen Es ift ffil aehoten  f,
anderen Grundsätzen in der Stadtverwaltung üverzuaeben Es£, | ' b» AS »«1?

“ sau l Kriegstitel zu übernehmen und damit auf die

&»S SÄ £r»Sä“ IS

SeÄSmmlunaCn r<n ,^ en- Köln bei GelegenheitfM -Lerjammtung von Vertretern größerer Städte sei bereits
die Rede davon gewesen, daß die Städte die Kosten der Straßen-
rermgung nicht mehr zu tragen imstande sein toürben baft bie
§v,? f !-f "m,Äeater usw. erheblich zu beschränken seien usw.Das böse „Muß werde das Stichwort der finfimft fpfr? JLrt

LL ^ ^ shattspl - net derAiedenswÄschäf ? löaen b e
lllfunaJ °SbT nfiä ntfreI e lÜn- F ° ch den'LrgenoLnen^ctja^ungen ergibt sich trotz der Tariferhöhungen bei den
Wasser- und Lichtwerken ein Mehrbedarf für die Bauämter
Kohlen undandere Materialien -Fuhrlöhne) von 2 Millionen-
ün Kran !kenhaus iLebensmittel, Kohlen) von 850 000 Jl,
/6finnn FJ ' Llchtwerke (Kohlen , Einschränkungen)
WO 000 Jl,  für dre «origen Verwaltungen 850 000 A für die
guianäüeriDoÜunq (Mehrvedarf an Zinsen usw.) 1600' 000 Jl
Ta2 macht zusammen 6 050 000 A.  Diesen Mebrausaaben
Warf nKn^r "i.nna^mU Einkommensteuer mit 3 300 000
Jcarf gegenüber, welche sich einerseits aus der Erhöhung des
^ Ersatzes von 270 auf 337,5 % und andererseits
erklären'' ^E^ verfeelne^ höhten Einkommen der Steuerzahler
2 750 000 T  daher ein ungedeckter Mehrbedarf von
f* oft 0 Ergebnis  der Übergangswirt,
war ' läfec von 10  Millionen angenommen

^9  außerordentlich schwer schätzen, weft das Jahr
von 84 Ltillionen hat, und das Jahr noch

mit großen Lagerbeständen abschließen wird. Es kann aber
angenommen werden, daß ein Mehrbedarf über bie10Äonen
hlnaus nicht Eintritt . Wenn der berechnete Mehrbedar der
Friedenswirtschaft von 2 750 000 ,Ä  aus Kriegstitel genommen
Änfer/Ä sich die Inanspruchnahme dessKen ? on
10 000 000 JL  auf 12.750 000 JC,  Dieser Betrag würde wenn
RufÄlL b brDifI?qoT enfieilesr h °tte gedeckt werden, sollen, einenZuschlag von ^90 erfordert haben. Der gesamt? Lnschsc-t/t
337 r) n ueRr9 e/lso Unterkiefer Amichme367,5 und 290, d. h. 627,5 % betragen haben, ^ n diesen
Zahlen ist Nicht der Mehrbedarf berücksichtigt, der nach dem
1. ^ anuar d. z. infolge der Erhöhung der Kohlenpreise zu er°
fei 1*'srrfifet“"0 b“fr t - die Forderungen der Beamten) Angestellten

auf Erhöhung der Bezüge in Rücksicht auf die
nrfe61/? der Lebenshaltung notwendig wird Der
m7ubk -sLL X^ ^tzte Vierteljahr des laufenden Etatsjahres

für Erhöhung der Kohlenpreise auf 1500000 JC
dezugtrch der laufenden Bezüge, für Beamte

Angestellte und^ Arberter auf 4 000 000 A,  für Sonderforde-
•I20neonnb7 IT *“ * *au£ einmalige Entschädigung auf1 200 000 Jl  Das macht zusammen 7 300 000 Jl.  Dieser auf
ein Viertelfahr entfallende Betrag ist so hoch, daß die Jorde-
rungen -der Beamten, Angestellten und Arbeiter nicht voll er-

Eounen Der tatsächlich zu zahlende Betrag muß
durch die der Stadtverordnetenversammlung vorgelegten Auf

Sitzungen besorgt zu sein. Im Falle des v".
verordneten einen Abzug zu machen und LN
Wesenheit zu führen, sei per Versammlung »N
oer Stavtverordneten sei seines Erachtens »L
üie Opfer aus eigenem zu bringen. — Stadtr !̂
erklärt , für seine Person für den Antrag stiE"
Endlich wird mit allen Stimmen gegen dieA
Rechten, der Antrag des Ausschusseszum »'?

„ Stadtv . vr . Dyckerhoff berichtet zu de» L
hohung - d er Preise  für den Bezug W» ,
unb Cleftriaität.  Die heute der
Verluste aus dem Betriebe der betr Werke si"̂ . ^eradaint tä
uno wurden einen Preisaufschlag bei Wasser .
Gas auf 1,20- 1,25 Jl  rechtfertigen . Seit ^ T Pn **  < elr
Kohleupreis allein von 110 Ji  auf 235 A in dM ' ^ » nie eu
Mach den Vorschlägen des Magistrals soll 4'93>' tJU  "
Wasserpreis von 30 auf 55 Ps ., der GaspN,
1,05 Ji,  ber Kraftstrompreis von 60 auf 90 ft
strompreis von 1,10 A auf 1,75 A Der « '
hem Standpunkt , daß die städtischen Betriebe
ihrer Kosten selbst besorgt sein müssen. — ^
lps-cht gegen die Erhöhung des Wasserpreises*"
betaslimg für die Hausbesitzer. — Stadtv . v.
V- nicht namens der demokratischen Fraktion,
namens der Hausbesitzer gesprochen habe. - ^ ,
wird gutgeheißen. — Ebenio erhöhte Sätze !"' , i
Beleuchtung, Zählermiete usw. Die neuen Ä “o«veUe m
lert vom 1. Februar an. — Auch die BädeE ^ !^ , parns ' ck
nach einem Berichte des Stadtv . Bauer eine ä, ]a da”t,
|fR Es sollen u. a. in der Folge 'kosten:
«ab Salonbader statt 3,50 A 5 Jl,  DherrnA
3 Jl.  Einwohner von Wiesbaden zahlen an ^
4 bzw. 2 Ji,  Die Badewäsche ist in den ft
deßrüfen, sondern muß mitgebracht werden. ' ^ ^ -
Erhöht sich der Preis für ein Thermalbad
i' ü° Für Einheimische bleibt der 80 ä nUHStnaoh

seitherig-« y ^ djSchützenhofbaderhöht seine Sätze von iK
Kranlenkasjen von 80 Pf . auf 1,30 A ' u •" j,! »«rein

fe? ^ '^ >^ e' das BranseL 20
oO  Pf . Die finanzielle Wirkung ist beim M ^ a

Herabsetzungdes von der Stadt zu zahleNF rs ê t ^^8
3M

Erhöhung der Preise für Wasser' Gas 'und" Elektrizt-'
r , Verpflegungssätze für das Krankenhaus und Kur-rmrrfi oina - _ ...

Der Magistrat.

Ausgabe von Kartoffelersatzmarken.
Die Ausgabe von Lebensmitteln als Ersah für Ausfall an

Kartoffeln soll in Zukunft gegen besondere Marken erfolgen. Von
diesen werden jeweils 8 Marken in Buchform zur Ausgabe ge-
langen. Jede Marke wird nur für diejenige Woche Güliigkeit
haben, für die sie durch amtliche Veröffentlichung in Kraft
gesetzt wird.

Zum Empfang berechtigt find alle bezugsberechtigten Ein¬
wohner Wiesbadens, die keine Kartoffeln eingekellert haben, also im
Besitz von Kurtoffelkarten find.

Die erste Ausgabe von 8 Marken (Nr. 1—8) erfolgt:
a) im ehemaligen Museum, Zimmer 43/45, für Haushaltunam

mit Namensanfangsbuchstaben
A- G am Montag, den 2g. Februar,
D „ Dienstag. „24.  .
H—K „ Mittwoch, „ 25.
L—Q „ Donnerstag, „ 26. "
R~ S „ Freitag , „27.
T—Z „ Samstag , „28.

b) im ehemaligen Museum, Zimmer 38 für Hotels und
Anstalten mil HauShaliausweisen

Nr. 5^0 0 —50160 am Mittwoch, den 25. Februar.
Nr. f0161—50320 am Donnerstag, den 26. Februar,
alle weiteren am Freitag, den 27. Februar.

Die Ansgabeichaltersind nur in den Vormittagsstunden von
8—12>/z Uhr geöffnet.

Vorzütegen sind: Haushaltsausweis, Mark « msgabekarte und
sämtliche im Besitz des Haushalts befindlichen Kartoffel-Kundenkarten.

Die Ausgabe vorgenannter Lebensmittel erfolgt bei dem
Kartosselhändler, auf dessen Name die Kartoffel-Knndenkarten des
Haushalts kauten. Jeder Haushalt hat ans den, Umschlag der
Marken Name und Wohnung des Haushaltungsvorstandes, die auf
der Markenausgabekarte befindliche Nummer 'des Haushalts und
den Namen des Lieferanten zu setzen.

Bei Abholung der Waren ist die betreffende Marke sauber im
Durchlochungsstreisen abzutrennen. Zerrissene Ptarken können nicht
beliefert, für verlorene kann kein»-Ersatz gegeben werden.

Wiesbaden , den 20. Februar 1920.
Der Magistrat.

Bekanntmachung
betr . Aufhebung der Akzisesreiheit für zollauslandische Weine.

,,,, ..®urJ .§ 50 des Weinsteuergesetzes vom 26. Juli 1918 ist die
Ätzisefreiheit zollausländifcher Weine und Obstweine aufgehoben.

darauf sich beziehenden Borschrifien(§ 23 Absatz1) hiesiger
1131 )cotdtumg vo,n 30. 7. 1892 in der ihr durch die Abändenmaen
vom 23. 2. 1895. b. 3 1905, 29. 5. 1906 unb-7. 9. 1908 gegebenen
Fassung sind somit außer Kraft getreten. ,
in Kraft gebüeben^ Cie  Akziseordnung und der zugehörige Tarif

Wiesbaden , den 30. Januar 1820. 875'
. Der Magistrat.

tat , Bäder . . .
taje und außerdem durch eine Nachtragerhebunq von Ein-
kommensteuer gedeckt werden. Diese Steuerquote steht noch nicht
fest, ste wird aber auf zwei wKtere Steuerquartale auf ins-

^5 % mtnbeftenä aber auf 100 % bemessen werden
müssen- Bei Zugrundelegung der letzteren Quote würde also
das Etatsfahr 1919/20 trotz der bereits im Lause des Jahres
vorgenommenen und trotz der neu zu beschließenden Erhöhung
der Tarife einen Steuerzuschlag von 727,5% zur Staatssteuer
gefordert haben. Die Sieuerzu schlage  haben sich in den
fekife" M entwickelt: 1914: 100%, 1915: 125%,
1916, 145 Io,  1917 : loO %, 1918: 160 %, 1919: 437,5 % Die
Kriegsausgaben  haben in den betreffenden Jahren be-
tragen : 2 814 864,87 Jl,  3 061 390,33 / t , 3 581 008 68 Jl
7 1/6 631,88 J{, 10 694 224,89 A bzw . 12 750 000 Jl ' Das
fÄ , J n , Efeuerzuschläsen umgerechnet, 60,63 %, 91,68 %,
s»"'7 * Ä 265,60 % bzw. 290 % oder zusammen mit
°en etatsmaßig vorgesehenen Zuschlägen 160,63%, 216,58 %,

425-60%  bzw . 727,5 %. Es beliefen sich
die Preise bei Kriegsausbruch für Wasser auf : 25 w Gas
16 Pf . Lichtstrom 60 Pf ., Kraftstrom 15 Pf " bei Beginn 8

1919/20 für Wasser auf : 25 Pf ., Gkis^35 Pf
Lichtstrom 75 M Kraftstrom 30 Pf . ; ab 1 Juli 1919 für
Raffer auf : 2H Pf Gas 40 Pf Lichtstrom 85 ßf ., Kraftstrom
30 Pf ., ab 1. August 1919 für Wasser auf : 80 Pf ., Gas 55 Pf
Lschtsbrom 110 Pf Kraftstrom 50 Pf .; Februar/März 1920
für Wasser auf : 55 Pf ., Gas 105 Pf ., Lichtstrom 175 Pf
Kraftstrom 90 Pf . Der Umsatz nach dem Haushaltungsplan
welcher im Frieden rund 20 Millionen betrug, wird sich im
taufenden Jahre auf rund 47 Millionen erhöhen. Zu diesem
Umsatz der Friedenswirtschaft kommt noch der Umsatz der
Übergangswirtschaft mit 94 Millionen . — Ein Meinunqsaus
tausch schließt sich an die Mitteilungen nicht an.
- Zu dem zweiten Beratungsgegenstand — Gewährung einer

Aufwandsentschädigung für die unbesoldeten
Mitgtiedör des Magistrats  und die Mitglieder der
Stadtverordnetenversammlung  berichtet für den
Altestenausschuß Stadtv . Gerhardt . Der Ausschuß hat mit
allen gegen eine Stimme beschlossen, eine Pauschale von 1000 Jl
nt gleicher Weise für unbesoldete Magistratsmitglieder und
>Ltadtverordnete in Vorschlag zu bringen mit Annahmezwanq.
Namens des Zentrums erklärt Stadtv . Reichwein, daß die Ver¬
treter dieser Fraktion sich gegen den Antrag ausgesprochen
haben. Stadtv . Glücklich: Mit Rücksicht auf die erhebliche Be
lastung.der Stadt werde die Mehrheit der Fraktion der Volks-
partm gegen den Antrag - stimme». Dieselbe Erklärung gibt
Stadtv Schneider für die Zentrumspartci ab, indem er zugleich
deren Bereitschaft versicherte, eine angemessene Entschädigung
für einen etwaigen tatsächlichen Einnahmeausfall in Erwägung
zu ziehen. Stadtv . Dodenhoff von der sozialistischen Mehrheits¬
partei : Es sei ihm wohl bekannt, ' daß auch Mitglieder der
Volkspartei die Bewilligung von Entschädigungen für nötig er»

hätten. Stadtv . Schubert sieht in der Bewilligung der
Entschädigung einen Antrieb zur regelmäßigen Teilnahme an
den Sitzungen und erwartet , daß die Entschädigung nur dort
angenommen werde, wo tatsächlich eine Mindereinnahnie vor¬
liege. Stadtv . v. Eck warnt namens der demokratischen Fraktion
oavor, zwei Klassen von Stadtverordneten , unbesoldete und be-
soldete,̂ zu schaffen. Man könne es den einzelnen Fraktivnen
Wohl überlassen, für eine regelmäßige Teilnahme an den

m ünd"auf383000 ' HHi demSchÄI'  Karl x
um 8300 Jl u„b. ans 14417 F ; fieim̂ haefi *

'S bei den Volksbädern um l,95frer ! o S ^'
/46/1 Jl.  Die Wäsche ist überall mirzubrlÄ̂ ' Saal (
Höhungen wird zugestimmt. — Auch eine eiri vortref
lotoie der wahres - und Tageskarten für das M̂eii gjn ,
Plam. Stadtv . Ka,chan erstattet den AusM abo-etm,* yt
gesamt kommt bei den vorgeschiagenenErhöP"M8ccĥ " kez u

668 000 Jl  in Frage . Stadtv . Holzhaus Gai
dH sich, die Kurverwaltung selbsch unterhalt-" iitdis
daher eine L7" s ITtTf f VerSf

n Stadtv . Zorn spricht für öen  „ej>Ctl'tvolls+OT- !
uster travers wendet sich besonders ^ ^

^rtrag . Beigeordneter Dr. Heß: Ä -arteT " ' ^ ur
Erhöhung hafte sich innerhalb der vom en ■— ^ g- - - l “,“ l‘“j niueujuio oer vom A"/Ulli
Grenzen. Die Anträge werden zum Beschlû.F ^ Kanülen«- „

Die Frage der Erhöhung der VeckMeft
Krankenhaus, über welche Stadtv . Saum fcfepnenrL ß ™ n
recfft erschöpfenden Meinungsäußerungen . „ » er i- ^ ^ uc
schlagt vor, die Heraufsetzung der Preise st"ft es
pflegungsklasse aus 30 Ji  für Einheimische, f i
Fremde und 24 bzw. 30 A für Kinder, in IfJ
?uf 20 A,  26 A,  16 bzw. 22 A,  für die^
10 Ji,  12 A bzw . GA,  für KrankenkassenV'7' 7°rtrac Ha
H' chge und 9,50 Ji  für Auswärtige . 3" ß Kurverxvnin
zweiten Klasse sollen außerdem 3 A pro TÄ> I«̂ i,» ^ r,
Ansatz kommen. Die der Stadt selbst in der Vife, „ **> seintr
wachsenden Kosten belaufen sich auf 16,75 ff „L4u  erwarten
Stadtv Gerhardt beantragt die Erhöhung ^
anr /f ffen '£laf fe auf 36  b ^ . 40 Jl,  in der Mitbüra
dO Ä dagegen die Herabsetzung des Satzes in'J,  Wato r i n° gei

c sür^ hiesige Kassen auf ^ itk
erwartige auf 9,50 Jl.  Daraus werde sich et«« f„, t

ergeben von 50 000 A.  Nachdem die HerrebÄraicterjLwrr,
Travers , Beigeordneter Qr. Heß, Stadw . Vortrao-
jrau ®tttmann , Fink zu der Sache gesproche»ch krlebn, ? ^ ^
die Anträge des Stadtv . Gerhardt mit ein, W aus
10 Stimmen zur Annahme. ‘i , ‘ Zerüftmtk

Im weiteren werden bewilligt 4000 A ä “LV n’ d«r in all
Werkzeugen und Handwerksgeräten für die W 6 spielt i,nn
der Handwerker- und Kunstgewerbeschule, ^ /hältnjssfj nd 5
den Aushilfsunterricht an den FortbildungsEMst rW* 5' Zu  -
werter - und der /Kunstgewerbeschnleder einen 1
höheren Handelsschule Sätze von 4 Jl  für Sie*?;£ *. An<ieren  ,
unb 5 A für die späteren. — Für den P f l if ^ . '
den frelwittlgen  Unterricht der ^ 1» ^ ,ekelt ^ n 1
b' ldungsschulegelangt in der Folge ein Sch» Ls üem »»
zur Eryebung. — An der gewerblichen Fortbil°,,jlltEn. , ff any
o hauptamtliche Lehrerstelten und eine Gewelb̂ id ' Keffer ein¬
errichtet werden. Die Kosten steigern sich dadM ." Anrelig^ v *‘
auf 23 400 A,  also um 6500 Jt.  , rf)frag v«
^ .. Der folgende Gegenstand der TagesordöLerk^ .
Abänderung der Leihhausordnung, insbesond-rch« £ Wecken,9/f)frfinimrrrrac • iH- - * 011*0- 1.

| a^ r|Ö (;-'ektirK°" 2erteerstatter des Organisationsausschusses ist ft ,f Ktl°n Herhr
Das Leihhaus hat im laufenden Jahre it-Hi m, - tz
19 000 A erfordert . Statt der 5 Pf . pro 3
erhoben wurden, sollen in der Folge^lÔ Pi-
Erhebung gelangen. Bisher wurden auf 60 \
gezahlt, in der Folge sollen es nur 54 Jl  sei"- .ji

Kasino

beantragt,, die Vorlage H den Magistrat f  ,
Demgemag wird beschlossen. ' . M Oretcĥ ^^

Der Antrag auf Vermehrung der Zahl ?ivWi ,Statt
Schuldeputationum4  Mitglieder geht̂ i>her ^ ^ ^iffv
genügender Vorbereitung an den OrganisarioEI "Preisen zut

Anstelle des in den Magistrat gewählteri chU Resldpn^
Dietrich wird zum Mitglied der Persona !lo< s>8ereisr - ' 7E'H
Holzhau,er gewählt. — Zum Armenpfleger ruft
im 11. Armenbezirk anstelle des zurückaetrelen̂ .^ . tlbastzrs r
Opitz wird der Hotelinhaber Oskar ButzinanN,̂ Arejz» .Den lebten S„v sriovr-.^^innn ö>'. Mur
der

-.̂ »äestliei
knriet als

Den letzten Gegenstand der Verhandlung &>...Pfr
oer Stadtv . Frau ' Herrmann und Kettenbach' .̂ lstele
netenversammlung wolle beschließen, den Magsi,chr . Hoc’
tm Verein mit anderen Städten deü .Ver'^ , V;i,. ..̂ Uxen»
Sinne der früher angegebenen Richtlinien ^er , Tm,
der kommendenS t ä d t e o r d n u n g einzuwŝ Mftl ^

as Net

Dnwk tom Carl Kitter,  Q . m. b. H.'( Wiesüdea . Verl»* der Stedt ^^ r ^ ^ ItV^

Sinne der früher angegebenen Richtlinien «“L.
der kommendenS t ä d t e o r d n u n a einzuru^
rungen sind: 1. vollständige Autonomie der
bestimm,ungsrecht der Kommunen bei der Derst
bodens zur Ernährung der Bevölkerung, 3.
der Gemeinden nach Maßgabe ihrer Bco-'ftkch— v
Regierung, 4. Entlastung der Gemeinden von ^ gjjj. ^ Koch]
zur Tragung des Tumultschadens. — Si -° ^ tnrirfteft v
Kritik an den Forderungen . Er beantragt , ^ ,-l*>-^ / ^ Bnerst;
das Ersuchen zu richten, gemeinsam mit ack —
dahin zu wirken, daß den Gemeinden ein Eiosi. !
staltung der Städteordnung zugebilligt wiro. '
Hellwig toijjb einstimmig zum Beschluß erholch'-. /
erhalt der Wahlausschuß noch Auftrag, Vorschl"-
von zwei Vertretern für den am 17. und 18-
furt a. M. stattfindenden Nassauischen Städl -'^
Die Sitzung verwandelt sich dann in eine

Verantwortlicher Schriftleiter : W. Müll«
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